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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 354

Montag , den 29. Dezember 1845.

"> « ' Rheinische Dampfschifffahrt !

Vom 23 . Oktober an von Mannheim ab
nach Mainz , täglich 8 Uhr Morgens,
nach „ täglich I V« Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Personen -

zugS von Freiburg und Kehl und deS zweiten von Karlsruhe.
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben .
Alle nähere Auskunft auf der Agentur , Spitalstraße Nr. 61 .

Lrirsl Lilnvlr .

M833 .3) Karlsruhe . Viv vosorKunA von

VISIVLU - LLK
'
kLII .

III «oüöllster , ffsit I^upkerstiek üffertreffeuäkr ^ uskübruilK
übernimmt zu sehr billigen Preisen ,

die
Lithographische Anstalt und Steindruckerei

vou

Hk .
Amalienstraße Nr . 71 .

fL 889 . 1s Bruchsal .

Hopfenmarkt .
Der am is . , 16 . und 17 . dieses ab¬

gehaltene Hopfenmarkt lieferte folgendes Resultat : Hs wurden
im Ganzen 5364 Pfund verkauft , im Preis zu 45 st. bi«
SV fl .

Die Witterung war äusserst schlecht — ununterbrochenes
Regenwetter verhinderte die Käufer von weitern Entfernungen
beizukommen , was auf den Verkauf der Hopsen nachtheillgen
Einfluß Hane .

Bruchsal , vrn LS . D . z. mb . r 1SLS -
Der Gemeinderath .

Schmidt .
1L 882 . 3j Offen bürg .

Aemversteigerung .
Am SamStag , den 3 . Januar 1846 ,

Morgens 9 Uhr ,
werden in der Behausung de « Frhrn . von

Reveu zu Offenburg ungefähr SO neue Ohm roihey Weines

vom Jahre 1844 einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt

fL 893 . 3s Pforzheim . ( Wein -
Versteigerung . )

Donnersrag , den 15 . Januar 1846 ,
Vormittags 10 Uhr ,

werden in dem Keller des Herrn Kauf¬
manns Theodor Bohnenberger

dahier ( in Pforzheim » nachbenannte reingehaltene Weine :
366 Maas 1750r Rheinwein ,
810 „ 1811r Landwrin ,
400 „ I811r Rheinwein ,
325 „ I8iir , , 822r Rheinwein ,
228 „ 1807r Rheinwein ,

versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

fL847 . 3Z Sinsheim . Nr . 4210 .
Gntsversteigerung .

Zn Gemäßheit hohen Erlasses hoch¬
preislichen Hofgerichts vom 13 . November l . I .,
Nr . 12,126 H - Ziv .-Senat , werden in Gant¬
sachen des Freiherrn Louis v . Goeler zu
Daisbach

Freitag , dep 9 . Januar 1846 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rath Haus e zu Helmstadt ,
durch Distriktsnotar Müller von Hoffenheim
die zur Masse gehörigen V4 des auf den Ge¬
markungen Weilerhof , Helmstadt , Reicharts¬
hausen , Aglasterhausen und Epfenbach gelege¬
nen erbbeständlichen s. g. Weilerhofgutes , ent¬
haltend :

Zwei auf dem Weilerhofe sich befindliche
Zweistöckige Wohnhäuser sammt Scheuern
und Stallungen , sodann

b) 125 Lr»rgen 2 Vrtl . an Gärten , Wiesen ,
Aeckern uyp Waldungen ,

zum zweiten Male öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert . Hiezu werden nun die Steigliebhaber
mit dem Bemerken eingeladen :

») daß auf diesen Erbbestandsgutantheilen

werden .

folgender , dem Obereigenthümer , Herrn
Grafen von Wi e s'e r zu Stein am Kocher

^ alljährlich zu entrichtender Erbpacht haftet ,
als : 5 Malter 4 Simri Korn , 10 Malter
Spelz , 5 Malter Haber , wimpfener
Maßes , je aus Martini , und 61 fl - 15 kr.
je in Quärtalraten zahlbar ,

4») daß der endgültige Zuschlag um das höchste
Gebot , auch wenn solches den Schätzungs¬
preis nicht erreichen sollte, erfolgt ;

o) daß die Versteigerungsbedingungen in der
Zwischenzeit bei Notar Müller in Hoffen¬
heim und dem Maffepfleger , Rentamtmann
Karrer in Münchzell zur Einsicht aus¬
liegen .

Sinsheim , den 22 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Amtsrevisorat Hoffenheim .

Knaus .
fL 837 .3 j Watterdingen . ( Zwangs .

Versteigerung . ) In Sachen mehrerer
Gläubiger gegen den Hauptlehrer Simon
BirSner von Bargen , großh . Bezirksamtes

Engen , Forderung betreffend , werden dem Beklagten , zufolge
Auftrag großh . Bezirksamtes Blumenfel » vom 6 . Dezember
1845 , Nr . 15,570 , im Zwangswege

Mittwoch , den 14 . Januar 1846 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Gemeindehaus in Watterdingen nachbeschriebene ,
in der Gemarkung Watterdingen gelegene Liegenschaften
öffentlich versteigert , als :

Häuser und Gebäude .
Ein zweistöckige« Wohnhaus , mit einer Scheuer und
zwei Stallungen , in Watterdingen in der Brühlgaffe
neben Josef FiauS und sich selbst gelegen , worauf da «
Realtafernrecht zum Adler ruht .

Garten .
2 Viertel 17 Ruthen Garten neben und hinter dem
HauS , neben Lukas Finus und Johann Steiner .

Ackerfeld .
Zeig Egg .

3) 2 Vrtl . 32 Ruthen Acker im Dozgenhardt , neben Martin
und Georg Meßmer .

4) 2 Vril . 32 Ruthen Acker im Kaps , neben Anton Porter
und Silvester Maier .

2 )

5 ) 1 Jauchert Acker im Erdbrüstle , neben Nikodemus
Meßmer und Jos . Meßmer , Schmied , Nr . 581 .

8 ) 1 Vrtl . Acker in Hubäcker , neben Konrad Poller und
Theresia Kellers Erben .

Zeig Bisberg.
7 ) 3 Vrtl . 33 Ruthen Acker im Haußerried , neben Martin

Porter und Klemens Gräble 's Wittwe .
8 ) 2 Vrtl . 22 Ruthen Acker in Gründen , neben Wendel

Gruber und Bonifaz Meßmer .
9 ) 1 Vrtl . 98 Ruthen Acker im Glöckler , neben Magnus

Meßmer und Ferd . Gräble .
10) 1 Vrtl . 94 Ruthen Acker im Steurenbreitle , neben

Albert Städele und Bezirksförster Baumann .
Zeig Steig .

1t ) 3 Vrtl . 33 Ruthen Acker vor Hardt , neben Sebastian
Wickenhauser und Johann Frucht von Weil .

12 ) 94 Rathen Acker am Bohl , neben Johann Jsack ' S
Wittwe und Bafil Porter .

13 ) l Vrtl . 80 Ruthen Acker am Sandgraben , neben
Martin und Bonifaz Meßmer . ^

14 ) 1 Vrtl . 80 Ruthen Acker bei ' m Sichenbrunnen , neben
Martin Frank und Johs Jsack 'S Wittwe .

15 ) 1 Vrtl . 86 Ruthen Ack-r auf Emisdühl , neben Johann
Kellers Wittwe und Franz Maier .

Wiesen .
16 ) 125 Ruthen Wiese im Stockenwies , n »ben Stephan

Finus und dem Graben .
17 ) 175 '/ , Ruthen Wiese im Brühl , neben Simon Finus

und dem Bach , Nr . 577 .
13 ) 115 Ruthen Wiese daselbst , neben obigen Anstößer ,

Nr . 578 .
19 ) 10 Ruthen Wiese allda , neben sich selbst und dem Bach .
20 ) 106 Ruthen Wiese im Schalmei,rieb , neben Bürger¬

meister Frank und Cbristian Frucht ' s Wittwe .
Wald . ^

21 ) 3 Vrtl . 20 Ruthen Wald im Doggenhardt , neben
Stephan Finus und Gottfried Gruber .

Die näheren Bedingungen werden vor der Steigerung
eröffnet werden . .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermögens »
und LeumundSzeugriiffenauSzuweisen, un » der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzunqspreis oder darüber erlöst wird .

Blumenfels , den 13 . Dezember >845 .
Großh . bad . AmlSrevisorat .

W i e l e r .
vclt . Wittum ,

Assistent.
fL .84t . 2s Nr . 1889 . Pforzheim . ( Holzver -

st e > g e r » n g .) Ans dem Domänenwald , Distrikt Krumen¬
tannenberg , werden durch Bezirksforsteiverwalter Ostner » er-
strtgeit :

Freitag , den 2 . k. M . ,
199 Stämme tanneneS Bauholz ,
336 Stück tannene Sägklötze ,
163 „ „ Bau - und Nntzholzstangen ,

4t Klafter „ Scheiterholz ,
5 „ eichenes do.

Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem Schlag .
Pforzheim , den 20 . Dez . t845 .

Großh . bad . Forstamt .
Hottz .

vöt . Wilhelm .
fL852 .2f Offenburg . ( H o l z ve r st e i g e ru n g . )

ÄuS der Domäne otienheimer Wald werden durch die Be »
zlrkssorstei Ichenheim der öffentlichen Steigerung auSgesetzt :

Montag , den 5 . Jan k. I . ,
t8 Stämme Holländer - und Bauholzeichen ,
2l Stück Buchen , Kirschendäiiine , birkene Nutzholz -

klötze.
Mittwoch , den 7 . Januar :

12 Klafter buchenes Scheiterholz ,
16 V. » eichenes „
so „ gemischte » „
10 '/ , „ eichenes und gemischtes Prügelholz ,5 '/ , „ „ Stockholz ,

15 .575 Stück buchene und gemischte Wellen ,
2 Loos Schlagraum .

Die Versteigerung beginnt jedesmal Morgens 9 Uhr .Bei günstiger Witterung ist di - Zusammenkunft auf der
Hiebstelle , bei ungünstiger Witterung im Gasthaus zur Krone
in Kürzel .

Offenbnrg , den 22 . Dez . 1845 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Ritz .

>L8t2 .3j Nr . 17,341 . Walldürn , ( Die Kon -
skription für 1846 bekr .) Sämmtliche Polizeibehör¬den werde » ersucht , auf die unten signalisier Margaretha
Fürst von Ripvcrg , deren Vernehmung wegen ihre « im
Jahr 1825 zu Heidelberg geborenen konskliplionspstichtigeu
Sohnes Georg Adam dahier » öthig , deren Aufenthalt aberunbekannt ist , zu fahnden , ihre im Betretungsfall etwabei sich habende Legitimationsurkunde abznnehmen und fit miteinem Laufpaß hierher zu verweisen .

Signalement
der Margaretha Fürst von Ripperg .
Alter . 50 Jahre . '

Größe . 4 ' 8 " .
Statur , untersetzt .
GelichtSsorm , rund .
Gesichtsfarbe blaß .
Haare , blond , etwas grau .
Stirne , nieder .
Augenbraunen , klond .
Augen , grau .
Nase , stumpf .
Mund , klein .
Kinn , rund .

Walldürn , den 19 . Dezember 1845 . '
Großh . bav . fürsti . leining . Bezirksamt .

Bode .
fL 746 . 3f Nr . 11,439 . R h e i n b i s ch » f s h e i m.( Aufforderung . ) Vor einer Reihe von Jahren

hat sich Johann Hummel von LeuteSheim au - seiner Hei-
math entfernt , ohne bi« zur Zeit eine Kunde von steh zugeben .

Derselbe wird daher auf den Antrag seiner Verwandte »
ausgesordert ,

binnen Jahresfrist
von sich anher Nachricht zu eriheilen , oder dahier zu stellen,und über sein in 142 fl . bestehendes Vermögen zu verfügen ,ansonk das Letztere seinen nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben werden würde .

Rheinbischofsheim , den 30 . November 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d ma n n .
fL 718 .31 Nr . 15,989 . Adel « heim , ( « nffor »

rung . ) Alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen ' die Ver «
laffenfchaftSmaffe des Hofbauern Matthias Hügel von
Bolkshauscn geltend mache » können oder wollen , werde »
hiermit aufgefordert , solche am

Montag , den 5 . Januar 1846 ,
Vormittags 9 Uhr ,

in loco Volkshausen vor dem Notar anzumeiden , bei Ver »
me »« « ng des Nachiheils , daß dem Richterscheinende » sein,
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Ansprüche nur auf denjenigen Theil dieser Vrbschaftsmaffe
erhalten werden , der nach Befriedigung der Erbschafts¬
gläubiger auf den Erben gekommen ist.

Adel - Heim, dev iz . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Käst .
rät . Weruer ,

Aktuar .
18 808 .3) Nr . 37,630 . Mannheim . ( Auffor -

deruvg .) Die Witkwe de - hiesigen Tünchers Johann
Besan ? » » , Barbara , geb . Barn klau , hat um gericht¬
liche Einsetzung in die Bewähr der von den Kindern auS -
geschlagenea Berlaffenschast ihres Ehemann - nachgesucht .
Nach L -R S - 770 weroen »ie etwa näher berechtigten Erben
de« Jehan » Besanhon aufgefordert , ihre Ansprüche an
dessen Nachlaß

binnen 6 Monaten
dahier geltend zu mache » , widrigensalls dem Anträge der
Wittwe entsprochen werten soll .

Mannheim , een I7 . Dezember «845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
18877 .31 Nr . 16,107 . B l u m e n s e l d . ( Auffor¬

derung . ) Mathä Härter von Thalbeim , seit 1812
abwesend , ohne Nachricht von seinem Aufenthalte gegeben
zu haben , resp . dessen etwaige Leibeserben oder sonstige
Verwandten werden , da bisher dergleichen nicht ermittelt
werden konnten , aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
von heute zur Empfangnahme des dem Härter schon
lange angefallenen und etwa 237 st . betragenden Vermögens
zu melden , widrigen » Härter für verschollen erklärt und
sein Vermöge » dem großh . FiSkus , der darum nachgesuchl
hat , in fürsorglichen Besitz ausgefolgt würde .

Blumenfele , den lg . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
18 856 31 Nr . 31,019 . Bühl . ( Aufforderung . )

Die Brüder Meinrad Friedmann , Webergeselle , und
Anton Fried mann , Seidenweber , von Ulm , welche im
Jahr 1834 auf die Wanderschaft gingen , und seither nichts
von sich hören ließen , werden aufgefordert , sich zur Empfang
nähme ihres in beiläufig 700 st. bestehenden Vermögens

binnen Jahresfrist
zu melden , ansonst sie sür verschollen erklärt werden , und
gedachtes Vermögen ihren nächsten Verwandten zugewiesen
wird , und zwar der bei ihrer Entfernung bereits anerfallen
gewesene väterliche VermögenStheil in fürsorglichen Besitz
gegen Kaution .

Bühl , den 20 . Dezember l845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a l l e b r e >n .
18 870 .31 Nr . 30,882 . Etienh eim . ( Aufforde¬

rung .) Joseph Armbruster von Kappel , Soldat unter
dem großh . Infanterieregiment Großherzog Nr . I . in Karls
ruhe , welcher sich unerlaubter Weise von Haus entfernt hat ,
wird aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Regimente zu stellen ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig erklärt wird .

Eltenheim , den 23 . Dezember 1845 .
Großh . bad. B - zrrkSomt.

Fieser .
f« 840 .3 s Nr . 23,526 . Reicheubach , Amts Ettlingen

( Psandbuchs - Erneuerung .) Die Berichtigung des
Pfandbuchs der Gemeinde Reichenbach wurde für nöthig er¬

achtet , und ist solche von hoher Regierung des Mittelrhein -

kreise« durch Verfügung vom 5 . September 1845 , Nr . 27,44g ,
augeordnel worden .

Es werden daher alle Diejenigen , welche Pfand , und

Vorzugsrechte aus Liegenschaften in der Gemarkung Reichen¬
bach anzusprechen haben , eingeladen , durch Vorlage der

Original - Urkunden oder beglaubigter Abschriften derselben
solche bei der Renovationskommission am

7 . , 8 ., S . und 10 . Januar 1846 ,
auf dem Rathhause zu Reichenbach anzumelde » und ihre
Rechte zu wahren , widrigenfalls sie den Nachtheil , der für sie
aus der Unterlassung entstehen könnte , sich selbst beizumessen
haben .

Ettlingen , den 22 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .

l « 867 .3j Nr . 2 l,427 . Schwetzingen . ( Ent

mündigung . ) Der ledige Philipp Räpple von Ketsch
wurde wegen Blödsinns entmündigt und ihm der Allbürger
mrister Martin Räpple als Pfleger bestem , was hiermit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Schwetzingen , den 22 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gärtner .

jL 879 . 21 Nr . 26,284 . Durlach . ( Entmündi -

g u n g . ) Schreinermeifter Christian Kiene rt von hier
wurde wegen Geisteskrankheit im Sinne des L. R . S . 50S

entmündigt , und ihm ein Vormund in der Person seines
Bruders , des Schneidermeisters Erhardt Klenert von

hier , veigrgeben , was hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Durlach , den 16 . Dezember 1845 .
Großh . bad , Oberamt .

Eichrodt .
sL 875 . 11 Nr . 12,155 . Rheinbischofsheim .

( Präklusivbescheid .) Diejenigen Gläubiger , welch «
in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen an die Gant -

Masse de- Johann Gerber III - von Linr zu liquidiren
» nteklaffen haben , werden »»durch mit ihren Ansprüchen von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Rheinbischofsheim , den 20 Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n v .

1L876 .11 Nr . 12,l56 . R h e i n b i fch o f - h ei m.

( Präklusivbescheid . ) Diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen an die Gant -

maffe de- Michael Keck 8 . von Leutesheim zu liquidiren
«nterlaffen haben , werden andurch mit ihren Ansprüchen von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen ,

Rheinbischofsheim , den IS . Dezember t645 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmaun .
18854 .31 Nr . 36 .919 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbeuannte Personen von Schutterwald
wollen nach Amerika auSwandern , es wird deshalb Tagfahrt

zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , deu 13 . Januar 1846 ,

Morgens 8 Uhr ,

In diesseitiger Kanzlei anberaumt , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche «» dieselben zu machen haben , ausgefordert , solche
dabei um so gewisser anzumelden , als ihnen später von hier
au » keine Zahlungshülfe mehr geleistet werde » könnte .

1) Joseph Roser , Wittwer , mit seinen 6 Kindern .
L) Die Johannes Kiefer ' - Eheleute mit 4 Kindern .
3 ) Die Sebastian K üh n « ' s do. 3 do.
4 ) Die Johannes Spinner ' - do. 3 do.
5 ) Die Andreas Kühne ' - do . 1 Kind .
6 ) Die Ferdinand Bächte ' S do . 10 Kinder » .
7 ) Die Andreas S i e f e r t ' S do . 1 Kind .
8z Der ledig « Wendelin Maurer .
9) do. Franz Sauer .

10 ) do. Valentin Bürkle .
11 ) do. Johann Nepomuk Bruder .
12 ) Die Magdalena Fuchs , ledig , mir ihrer Tochter .
13 ) Wendelin Lipps und Frau mit S ' Kmdern .

Offenburg , den 15 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein . >
vckt. Schubert .

(L 881 . 31 Nr . 27 .835 . Müllheim . ( Schulden -
Liquidation .) Nachdem das Unheil , womit gegen die
früher bestandene oberlänxer BecgwerkSgfseUschask . umfassend
die Gruben Hausbaren , Karlsstellen , Riester und Fürsten -
Freud « , das Gantverfahren eröffnet wurde , nunmehr rechts¬
kräftig geworden ist, haben wir Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzug - verfahren auf

Dienstag , den 17., und Mittwoch , den 18 .
Februar 1846 ,

jedesmal von Vormittags 8 Uhr an ,
in diesseitiger Amrskanziei angeordne «, und Werren alle Die¬
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde . An¬
sprüche an die Gantmasse machen wollen , aufgefordert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich di « etwaigen Vorzugs - und UnterpfandSrechte zu be¬
zeichnen , die der Anmeldende . gelten lassen will , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Auch soll in der Tagfahrt ' ein Gläubigerausschuß und
Massepsteger ernannt , und Borg - oder Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden . In Bezug aus den Borgvergleich und die
Ernennung de » MaffepstegerS nnd Gläubigerausschusses sollen
die Nichterscheinenben als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen weroen .

Müllheim , den l6 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
18 864 .31 Nr . 39,785 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidation . ) Ueber das Vermögen des Gold - und
Silberarbeiters Georg Marschütz von Bruchsal haben mir
Gant elkannt , und Tagfahrt zum RichliqstellungS - und Vor
zug - verfahren aus

Dienstag , den 27 . Januar 1846 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der ange,etzien Tag -
fahrt , d - t Upkrinripung P- - von der Uttage ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtig «- , schrift,
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , ugter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismittel » .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenben in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den l6 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt . '

» . Berg .
18 874 .3s Nr . 20 405 .' W o l s a ch. ( Schulden -,

Liquidation .) Gegen Kajetan Harter von Heubach ,
Gemeinde Kaitbrunn , ist Gant eikann «, und Tagfahrt z,,m
Richtigstellung » - und Vorzug - verfahren auf

Mittwoch , den 14 . Januar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amiskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zw
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwap
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder Antre ,
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und
ein Gtäubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -
gieiche » ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung de- Massepsteger - und GläubigerauSschuffeS di«
Nichterscheinenben als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werde » .

Woifach , den 22 . Dezember l845 .
Großh . bad . s. f . Bezirksamt . '

Fernbach ,
18 855 . 31 Nr . 42,003 . N h e i n b i s ch o ss h e > m .

( Sch u l d e n l i q u id a t i o n .) Ludwig König von Rhein¬
bischofsheim , zur Zeit in Nordamerika sich aushalten » , hat
um Answanderungserlaubniß nachgesucht .

Demzufolge wi «d SchuldenUquibationStagfahkt auf
Donnerstag , den 8 . Januar 1846 ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , und werden dessen Gläubiger unter dem Ansügen
hiezu vorgeladen , ihre Forderungen aus dieser Tagfahrt geltend
zu machen , widrigenS man ihnen später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verhelfen könne .

Rheiabischofsheim , den 19. Dezember 1845 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .

s8 849 .31 Nr . 30,481 . Gmmendingen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen den Bauern Joseph Herrmaan
von Holzhäuser ! haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung - - und Borzug - verfahren auf

Mittwoch , den 21 . Januar 1348 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amiskanzlei angeordnet , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem
Grunde , Ansprüche an di« Gantmasse machen wollen ,
aufgefordert , solche in- der angesetzun Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich qh,r
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich di« etwaigen Vorzug - > oder Unter¬
pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gelteud mach, ,will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundeu oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt sollen «in Massepsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden , wozu bemerkt wird , daß tn Bezugauf Borgvergleiche und Ernennung deS Massepsteger « und
GläubigerauSschuffeS die Nichterscheinenben at « der
hei » der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Emmendiugen , den 20 . Dezember »84z .
Groß » , bad . Oberarm .

H i p p rn a n n

Mehr -

vüt . Hatz ,
RechtSprnktikant .

18 807 .31 Nr . 13,646 . Sengenbach . tSch ^ zp, « -
Liquidation .) Gegen den Nachlaß de « verstorbenen
Bierbrauers Wilhelm Schaaff von Gengenbach ist Gant
erkannt , nnd Tagfahrt zum Richtigstellung - - und D »r-
zugsverfahren auf

Samstag , den 10 . Januar 1846 ,
Vormittags 8 Ubr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , ans was immer für einem Grund «, Ansprüche au die
Masse zu machen gevenken , solche , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte , welche fie
geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknnden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweigmiriein .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und
ein Giäubigeransschnß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug hierauf die Nichterscheinen¬
den ais der Mehrheit der Erschienenen deitrciend angese¬
hen werden .

Gengenbach , den 18 . Dezember >845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.
»8 823 .31 Nr . 54,891 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Karl Danl von -Oberndorf beabsichtigt ,mit seiner Ebefrau Genrude , geb. Becht er , und drei
unmündigen Kindern nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird daher Tagsahit zur Liquidation ihrer Schul¬
den auf

Montag , den 19 . Januar 1846 ,
srüh . lOUhr ,

anberaumt .
Sämmtliche Gläubiger werden aufgefordert , in der Tag¬

fahrt zu erscheine » und ihre Forderungen richtig zu stellen ,
widrigenfalls , ihnen sonst von diesseits nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verholsen werden könnte .

Rastatt , den 19 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Hennin .
>8 787 .31 Nr . 29,624 . Ettenheim . (Di « K » «-

skription pro 1848 betr .) Die KonskriptionSpflichiigeu
Johann Georg Burkhard von Kippenheim , mit

LooS-Nr . 5 und
Kart Mutstdl - r von Grafenhaufrn , mit LooS-Nr . 81 ,

tv - lctz- i-1 der Konskription tü - Pas Jahr «846 zum Aktiv -
dienst beiufen und in der Aushebungstagfahrt nicht erschienen
stnd , werden ausgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier z» sistiren , widrigenfalls sie der Refraktion für
schuldig erklärt werden .

Ettenheim , den 16 . Dezember 1845 . , ,
Großh . bad . Bezirksamt ,

x Fieser .
j8 748 .31 Nr . 29 .888 . Emmendingen . ( Kon -

skriptionSpflichtiger . ) Loosnummer 143 der dies¬
jährigen Konskription , Ernst Gustav Scholderer von
Emmendingen , ist bei der heutigen Aushebung nicht erschie¬
nen , und da sein Aufenthalt dahier unbekannt , so wirb der¬
selbe hierdurch aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
bei seinem Obcramte zu meiden , als er sonst der Refrak¬
tion sür schuldig , de- OrtSbürgtrrechiS sür verlustig und der
gesetzliche Theii seines Vermögens für konfiszirt erklärt wird .

Emmendingen , den 13 . Dez . 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Pfeiffer .
vät . Klipfel .

18 380 .31 Eßlingen . ( E d i k i all a d u n g .) Nach¬
dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königl . württemb .
Gerichtshof « sür den Neckarkreis zu Eßlingen dje Ehefrau
des Schreiners Johann Göhringer von Kochendorf ,
OberamiS Neckarsulm , Christine , grd . Seyffer , gegeu
diesen ihren Ehemann wegen böslicher Verlasst,ng von seiner
Seite um Erkennung des Ehescheidung - Prozesses gebeten , und
man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Ver ,
Handlung dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 22 . April 1846 ,
peremtorisch bestimmt hat , so wir » durch gegenwärtiges offe¬
nes Edikt nicht nur gedachter Johann Göhringer , son¬
der » es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welch«
ihn !m Rechte zu vertreten gesonnen seya sollten , peremto¬
risch vorgeladen , au gedachtem Tage , wobei dreißig Tag «
für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und dreißig
Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt -werden , vor
genannter Gericht - steile zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu
erscheine » , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die
Einreben in rechtlicher Ordnung vorzntragen , und sich eines
ehegerichtlichen Erkenniniffes zu gewärtigen , indem , Göh «
ringer erscheine an gedachtem Termin oder erscheine nicht ,
auf des Gegeiltheil » weiteres Anrufen in dieser Eheschei «
dungssache ergehen wird , was Rechten » ist.

beschlossen im ehegerichtlichen Senate de» königl»
württemb . Gerichtshofs für den NeckarkreiS .

Eßlingen , den 19 . November 1845 .
' dt - fs .

vckt. Mögling .
18818 .31 Nr . 27 .385 . WieSloch . ( Bekannt -

m a ch u n g .) Auf Ansuchen der Erben drS schon im Jahr
>813 für verschollen erklärten Johann Stephan Eppler
von Schatthausen wird die von de» Srß ' ren gestellte Sicher ,
heit hiemit aufgehoben , dessen Vermögen unter die nächsten
Erbe » vertheilt , und di« fürsorgliche Einweisung in de»
Brsttz iür endgültig erklärt .

Wiesloch , den 12 . Dezember 1845 .
bad . Bezirksamt .

Bleibimhau « .
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